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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Als Copialentſchädigung für die in dem Etatsjahre vom 1. April 1893 bis 31. März 1894 
dem Königlichen ſtatiſtiſchen Bureau zu Berlin überſandten Zählkarten über Geburten, Ehe⸗ 
chließungen und Sterbefälle find folgende Beträge für nachbezelchnete Standesämter angewieſen 


0 

worden: 
Goſchin 2 MR 31 4, Kelpin 3 & 66 3, Langenau 5 S 76 4, veeſen 87 . 
Loeblau 3 o 30 J, Matern 4 & 74 3, Meiſterswalde 4 M 77 4, Obra 
20 f 28 5, Oliva 9 69 4, Olivaer Forſt 39 4. Prauſt 6 ME 78 9, 
Saalau 4 MX 08 4, Gate 5 „ 88 4, Schönfeld 2 Mk 58 d, Straſchin 
2 e 88 5, Suckſchin 3 e 12 J, Trampken 4 S 41 , Wonneberg 6 184, 
Zigankenberg 9 , 90 3. 

d Die Herren Standesbeamten werben erſucht, die gedachten Beträge möglichſt bald von 

er Königlichen Kreiskaffe hierſelbſt gegen eine auf die Königliche Reglerungs⸗Hauptkaſſe hierſelbſt 

ausgeſtellte Quittung abzuheben. 

5 In denjenigen Fällen, in welchen dem Amts vorgänger des gegenwärtigen Herrn Standes⸗ 

eamten ein Anſpruch auf die ganze Entſchädigung oder auf einen Theil des angewieſenen Betrages 

zuſteht, haben die zeitigen Herren Standesbeamten den betreffenden Betrag, welcher nach der 

it, al der von den erſteren in dem vorgenannten Zeitraum ausgeſtellten Zählkarten zu bemeſſen 

an den Berechtigten auszuhändigen. 
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Die Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſtände des Kreiſes werden hiermit veranlaßt, dieſe Bekannt⸗ 
machung den am Orte wohnenden Standesbeamten durch Vorlegung des Kreisblattes mitzutheilen. 


Danzig, den 24. Juli 1894. 
Dee, LER önenzbaranntb: 


In Vertretung: 
J. von Heyer, Kreis⸗Deputirter. 


2. Die ſämmtlichen Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſtände beauftrage ich, über die Leiſtungen der 
Ortſchaft für die öffentliche Armenpflege in den letzten 10 Jahren eine Nachweiſung nach dem 
folgenden Formular anzufertigen und mir binnen 14 Tagen einzureichen. 


— —— FLZZZZm — 
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4. 


Geſammt⸗Aufwand für die öffentliche Armenpflege ausſchließlich der Ausgaben für Neubauten 
und ſonſtiger außerordentlicher Aufwendungen. 


1884 
Mk 


1885 | 1886 1887 1888 1889 1890 | 1891 
ME E NE Mk A oA ME 


Hinſichtlich der Ausfüllung des Formulars wird Folgendes bemerkt: 

zu 3. Als unterſtützte Perſonen kommen nur die Selbſtunterſtützten (Familien⸗Vorſtände 
und einzelftehende Perſonen) in Betracht. Kann deren Zahl nicht geſondert von der 
Zahl der Mitunterſtützten (Angehörigen der Selbſtunterſtützten) nachgewleſen werden, 
ſo iſt dies durch einen entſprechenden Vermerk zu erläutern. Erwünſcht find ferner 
Erläuterungen darüber, ob die im Laufe eines Jahres mehrmals Unterſtützten nur ein 
Mal oder fo oft gezählt find, als Unterſtützungen ſtattgefunden haben; ob bei den 
Armen» Verbänden die in anderen Armen - Verbänden Unterſtützten (für die alſo 
Erſtattungen zu leiſten waren) mitgezählt ſind; ob als Unterſtützungen auch Leiſtungen 
wie die Ertheilung eines einfachen ärztlichen Rathes, die bloße Gewährung einer 
Brille, eines Bruchbandes pp. angeſehen wurden. 


1892 
Mk 


1893 
ME 
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zu 4. Bezüglich des Armen⸗Aufwandes müſſen, wenn die Auskünfte dem Zweck genügen 
ſollen, die Ausgaben in den verſchiedenen Jahren gleichmäßig nachgewieſen werden, 
alſo durchweg dieſelben Zweige der Armenpflege betreffen. Erwünſcht iſt hier nament⸗ 
lich ein Vermerk darüber, ob in den Ausgaben die an andere Nrmenverbände era 
ſtatteten Unterſtützungsbeträge, ferner, ob darin die von anderen Armenverbänden, 
ſowie von Krankenkaſſen, Berufsgenoſſenſchaften, Invalidttäts⸗ und Altersverſicherungs⸗ 
Anſtalten oder von anderer Seite erſtatteten Beträge enthalten ſind und bejahendenfalls 
wie hoch dieſe Beträge, insbeſondere die Erſtattungen durch Krankenkaſſen, Berufs⸗ 
genoſſenſchaften, Verſicherunge⸗Anſtalten ſind. Vergl. § 57 des Krankenverſicherungs⸗ 
Geſetzes, 8 8 des Unfallverſicherungs⸗Geſetzes, 8 35 des Invaliditäts. und Alters⸗ 
verſicherungsgeſetzes.) 

Danzig, den 24. Juli 1894. 
Der Landrath. 


— —— — — — — —— 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


3. Die diesjährige Konferenz für Volksſchullehrer wird am hieſigen Seminar den 
11. September, vormittags von 10 Uhr ab abgehalten. 

Diejenigen Herren Lehrer, die einen Vortrag oder eine Lektion halten wollen, werden 
erſucht, darüber dem Unterzeichneten bis zum 15. Auguſt er. Mittheilung zu machen. 

Berent, den 24. Juli 1894. 

Der Seminar ⸗ Director. 

. Dr. O. Cyranka. 
4. Steckbriefs⸗ Erneuerung. 
5 Der hinter den Arbeiter Mox Henning unter dem 23. September 1893 erlaſſene, in 
Nr. 78 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief wird erneuert. Actenzeichen: II. P. L. 282/98. 

Danzig, den 21. Juli 1894. 

Der Erſte Amts⸗Anwalt. 


Nichtamtlicher Theil. 


Vorzügliches nahrhaftes Futtermittel 


Gerſtenfuttermehl zum Preiſe von cMA 3,.— und 4.— per 50 kg hat abzugeben 
Danziger Grüßen und Graupen⸗Labrik 
= er mann Tefſmer. 


- Klagen, Bertbeidigungsichriiten, Teſtamente, Verträge, Gnadengeſ., Militair⸗Reclamationen, 
Schreiben in allen Angelegenheiten ꝛc. fertigt ſachgemäß R. Klein, Danzig, Schmiedegaſſe 28. 
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‚Verkauf von Srundstücken am Sandweg. 


Freitag, den 3. Auguſt 1894, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage der Erben 
15 dem Nachlaſſe der verſtorbenen Frau Witiwe Wolter, geb. Fiſcher, wegen Erbregulirung an 
den Meiſtbietenden verkaufen: 
I. 1 Wohnhaus nebſt Stall und Scheune und 1 Wohnhaus, enthaltend 
8 Wohnungen und Ställe unter Servis⸗No. 16, 
II. 1 Wohnhaus, beſtehend aus 3 Stuben nebſt Stall und Scheune, ca. 1 culm. 
Morgen Gartenland und ein Teichantheil Servis⸗No. 29 und 
III. ca. 3 culm. Morgen Wieſen. 
Sämmtliche Gebäude befinden ſich in ſehr gutem Zuſtande. Bletungskaution 400 MR 
Die näheren Bedingungen werde ich im Termine bekannt machen. Dieſelben ſind auch vorher in 
meinem Bureau einzuſehen. Der Verſammlungsort iſt im rothen Kruge daſelbſt. 
F. Klau, Auctionator. 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


Beſtes Maſchinenöl und Wagenfett 


offerirt billigſt Carl Tiede, Danzig. Hopfengaſſe 91. 
Düngemittel aller Art 
offerirt billigſt unter zuge Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe No. 91. 


Hier Stück ſchwarze Tuth⸗Leichen⸗Pferde⸗demen und 


ein vollſtändiger ſchwarzer gut erhaltener Tuch⸗Behang zum Leichenwagen ſollen preiswerth 
verkauft werden. Hierauf Reflektirende bitte an den ev. Gemeinde -Kirchenrath Neufahrwaſſer zu melden. 


Auction mit Creszenz zu Gr. Walddorf No. 8 (Obertrift.) 


11. Dienſtag, den 31. Juli 1894, Vormittags 10 Uhr, werde ich an den Meiſtbietenden 
verkaufen: 


cd. 21/2 culm. Morgen Winterweizen, 2 Morgen Winterroggen, 3½ Morgen Gerſte 
und 5½ Morgen Hafer auf dem Halme. 
Den Zahlungstermin werde ich den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. 
Unbekannte zahlen ſogleich. Das Getreide befinret ſich größtentheils auf den Fleiſcherwieſen. 
Der Verſammlungsort iſt auf dem Grundſtück Gr. Walddorf Nr. 8. 
F. Klau, Auctionator, 
9 Danzig, Frauengaſſe 18. 
12. Fuhrleute werden zur Abfuhr von Ziegeln geſucht auf Ziegeler Goſchin. 


s Der Krieger⸗Verein Danziger Höhe 


verſammelt ſich am 5. Auguſt, Nachmittags 5 Uhr, in Meiſterswalde bei Bodenſtein. 
Der Boıftand. 


Redakteur: J. A. Blottner in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedal’ihen Side in Danzig. Sopengafle 8. 


